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Aufgaben
1. Finde im Text Verben und ergänze die Tabelle

2. Suche Kurzgeschichte (du sollst immer zwei Teile finden, die zusammen passen).

3. Verstehst du das Wort „peinlich“?

Es war peinlich

A. Kurz  vom Ziel hat mir jemand das Bein gestellt und ich bin auf dem Boden gelandet.  Alle haben űber mich gelacht aber mir war es schrecklich peinlich.
B.  Ich heiße Halina und komme aus Polen. In der Schule lerne ich Deutsch. Voriges Jahr hat meine Klasse eine Fahrt nach Deutschland unternommen. Wir haben auch Erfurt besucht. Am Vormittag haben wir die Stadt besichtigt.  Am Nachmittag hatten wir frei  und ich bin mit meinen Freundinnen in ein Kaufhaus  gegangen. Hier sind wir mit dem Lift nach unten gefahren. Mit uns war in der Kabine ein hűbscher Junge. Ich habe meiner Freundin in meiner Muttersprache gesagt: „Was fűr ein hűbscher und netter Typ“.

C. Ich war bei meinem Freund im Studentenwohnheim. Wir haben Musik gehört. Weil wir hungrig waren, haben wir ein Kartoffelpűree gekocht. Wir haben auf dem Boden gegessen.  Ich habe ein schönes Lied im Radio gehört.

D. Eines Tages war ich mit meinem  Freund verabredet. Er sollte mich besuchen und dann wollen wir am Computer spielen. Ich wollte ihm einen kleinen Strich spielen. Ich habe mich hinter der Tűr versteckt . Die Tűr ist aufgegangen, ich habe hervor gesprungen  und „Buh“ gerufen. Ich hatte Pech. Es war nicht mein Freund sondern meine Mutter. 

E. Im letzten Jahr hatte ich meine erste Tanzstunde. Die Jungen sollten ein Mädchen auswählen. Ich wollte mit Petra tanzen. Ich bin also zu ihr gegangen.

F. Meine Freundin geht auch in meine Klasse. Eines Tages habe ich ihr in der Mathestunde eine SMS geschickt, weil ich ihr sagen wollte, wie sehr ich sie mag. Dann habe ich eine Antwort bekommen.

G. „Danke fűr das Kompliment“, hat der Junge auf Polnisch geantwortet. Ich bin rot geworden und wir sind schnell aus dem Lift ausgestiegen.
H. „Spinnst du? Was soll das sein?“ Ich habe nämlich die Nachricht nicht an meine Freundin, sondern an meinen Frend geschickt. 

I. Ich bin aufgestanden und habe bei der Musik getanzt. Dabei habe ich in den Teller getretten. Mein Fuß war Mitten im Kartoffelpűree.
J. Sie hat sich schrecklich erschrocken. Ich habe es ihr erklärt, habe mich enschuldigt und wir haben darűber gelacht. Dann haben wir die Geschichte allen unseren Freunden erzählt.

Text upraven podle: JUMA  4/2003, str.35
	Partizip Perfekt
	Infinitiv
	

Übersetzung

	gestellt
	
	nastavit

	
	landen
	přistát

	unternommen
	
	podniknout

	besichtigt
	
	prohlédnout

	
	gehen
	

	
	fahren
	

	gegessen
	essen
	

	
	verstecken
	schovat

	verabredet
	
	domluvit

	
	aufgehen
	otevřít se

	
	springen
	skákat

	geschickt
	
	

	
	bekommen
	

	
	aussteigen
	vystoupit

	aufgestanden
	aufstehen
	

	
	tretten
	stoupnout

	
	erschrecken
	vyděsit, polekat

	erzählt
	
	vypravovat

	
	
	omluvit se


	Partizip Perfekt
	Infinitiv
	

Übersetzung

	gestellt
	stellen
	nastavit

	gelandet
	landen
	přistát

	unternommen
	unternehmen
	podniknout

	besichtigt
	besichtigen
	prohlédnout

	gegangen
	gehen
	jít

	gefahren
	fahren
	jet

	gegessen
	essen
	jíst

	versteckt
	verstecken
	schovat

	verabredet
	verabreden
	domluvit

	aufgegangen
	aufgehen
	otevřít se

	gesprungen
	springen
	skákat

	geschickt
	schicken
	poslat

	bekommen
	bekommen
	dostat

	ausgestiegen
	aussteigen
	vystoupit

	aufgestanden
	aufstehen
	vstát

	getretten
	tretten
	stoupnout

	erschrocken
	erschrecken
	vyděsit, polekat

	erzählt
	erzählen
	vypravovat

	entschuldigt
	entschuldigen
	omluvit se


Lösung

B. Ich heiße Halina und komme aus Polen. In der Schule lerne ich Deutsch. Voriges Jaht hat meine Klasse eine Fahrt nach Deutschland unternommen. Wir haben auch Erfurt besucht. Am Vormittag haben wir die Stadt besichtigt.  Am Nachmittag hatten wir frei  und ich bin mit meinen Freundinnen in ein Kaufhaus  gegangen. Hier sind wir mit dem Lift nach unten gefahren. Mit uns war in der Kabine ein hűbscher Junge. Ich habe meiner Freundin in meiner Muttersprache gesagt: „Was fűr ein hűbscher und netter Typ“.

G. „Danke fűr das Kompliment“, hat der Junge auf Polnisch geantwortet. Ich bin rot geworden und wir sind schnell aus dem Lift ausgestiegen.

----------------------------------------------------------
E. Im letzten Jahr hatte ich meine erste Tanzstunde. Die Jungen sollten ein Mädchen auswählen. Ich wollte mit Petra tanzen. Ich bin also zu ihr gegangen.

A. Kurz  vom Ziel hat mir jemand das Bein gestellt und ich bin auf dem Boden gelandet.  Alle haben űber mich gelacht aber mir war es schrecklich peinlich. 

--------------------------------------------------------------

F. Meine Freundin geht auch in meine Klasse. Eines Tages habe ich ihr in der Mathestunde eine SMS geschickt, weil ich ihr sagen wollte, wie sehr ich sie mag. Dann habe ich eine Antwort bekommen.

H. „Spinnst du? Was soll das sein?“ Ich habe nämlich die Nachricht nicht an meine Freundin, sondern an meinen Frend geschickt. 

--------------------------------------------------------------
C. Ich war bei meinem Freund im Studentenwohnheim. Wir haben Musik gehört. Weil wir hungrig waren, haben wir ein Kartoffelpűree gekocht. Wir haben auf dem Boden gegessen.  Ich habe ein schönes Lied im Radio gehört.

I.  Ich bin aufgestanden und habe bei der Musik getanzt. Dabei habe ich in den Teller getretten. Mein Fuß war Mitten im Kartoffelpűree.

----------------------------------------------------------------
D. Eines Tages war ich mit meinem  Freund verabredet. Er sollte mich besuchen un dan wollen wir am Computer spielen. Ich wollte ihm einen kleinen Strich spielen. Ich habe mich hinter der Tűr versteckt . Die Tűr ist aufgegangen und, ich habe hervor gesprungen  und „Buh“ gerufen. Ich hatte Pech. Es war nicht mein Freund sondern meine Mutter. 

J. Sie hat sich schrecklich erschrocken. Ich habe es ihr erklärt, habe mich enschuldigt und wir haben darűber gelacht. Dann haben wir die Geschichte allen unseren Freunden erzählt.
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